
Dauksagungs

China Verkauf
im Erdgeschoß.

Viele neue und sehr hübsche

Muster von Feiertags China jetzt offen.

S. H. grüne Stamps mit jedem Verkauf.
c>

Reuer Laden

Z. H. Ladwig. 310 Lackawanna Ave.

Fjnleys^

Verkauf

.Meiderwaare.
E» ist Aufräumung»zeit fitr die Fa-

brikanten und die großen Engro»HSnd-
ler; und zu den Partleen, die auf un>

sere Detailtische zu weniger kamen, als
wir im Ansang der Saison bezahlten,
haben wir manche der besten Stylen aus
den Regalen gesetzt.

Viele verschiedene Style und Gewebe
sind damit eingeschlossen. Die folgen-
den sind repräsentative Stllcke in schwarz
und Farben.

Zil sl)e die Elle,
wert» SS-

-44 Zoll ganz Wolle Stamme«. !

3« Zoll ganz Wolle Taffeta» und

42 Zoll ganz Wolle Serge» und Taf-

-4b Zoll ganz Wolle importirte Novi-
täten. >.

Zu 75e die Elle,
werth 51.V« di»»I.SV.

54 Zoll schottische Cheviot», 42 Zoll
Check und Streifen Panamas, Novität
Suiting«, und viele andere zuverlässige
Fabrikate.

Viele der Partieen sind zu klein, um
genauer beschrieben zu werden, und da

solche öfter» die besten Vortheile enthal-
ten und zuerst verkauft werden, so ist
eine friihe Auswahl rathsam.

Sl» und ARS

Lackawanna Avenue,

de» ?Wochmdlatt" Osßce.

Bollständige Linie vvn

Koch und Heizösen
I. I. Quick,

Laßt die Mnder
nicht leiden an

o«. mcni^k'B
?ain Kxpeller

Stadt und County.

Wm. BomerSheim von StroudS-
bürg und Frl. Harne« Hahn von Elm-
hurst wurden letzte Woche dahier durch
Pastor W. F. Pesfly zum Bund für«

Etwa 2<x> Angestellte der American
Lokomotive Werke sind temporär ent.
lassen worden, weil die Companie nicht
genllgend Bestellungen hat, um in vol-
lem Betrieb zu bleiben.

In allen Haushaltungen kommen
häufig Verbrennungen und Verbrüh-
ungen vor. Warum haltet Ihr nicht
St. Jakobs Oel vorräthig? ES heilt
sicher.

William I. Rink von Zt. Wash.
ington Avenue und Frl. Helena C. Cas-
par von Southport liegen sich verflösse-
ne Woche in der deutschen kathol. St.
Johannes Kirche zu Elmira, R. 1., al«

ein Ehepaar einsegnen.

Heute ist der Danksagungstag, ein
Tag, an dem sich der Amerikaner de«
Guten leistet und dankbar ist, daß d«S
Land gesegnet und prosperirt. Hofsent.
ltch haben unsere Leser auch Ursache, siir
da« verflossene Jahr dankbar zu sein,
sodaß sie sich mit Genugthuung dem
Braten widmen können.

George Morris jun. wurde Sam-
stag Nachmittag, al« er einem Verkaus
von nicht abgeholten Expreßpaketen an
Washington Avenue beiwohnte, in dem
Gedränge von einer unbekannten Per-son um tzLiXi beraubt. Er bemerkte
den DiebstHl nicht, bis er in die Tasche
griff, um sich zu überzeugen, daß er noch
da« Geld habe.

-- Der Streik der Weichensteller im
Lackäwanna Hofe war nur ein kurzer
und dauerte genau vier Stunden, nach
welchem Zeitraum die Leute wieder zur
Arbeit zurückkehrten. Der Streik er.
folgte, weil ein Mann abgelegt und ein
anderer an seine Stelle gesetzt wurde.
Supt.Rine versprach, die Angel-genheit
zu untersuchen.

Ein Italiener, der nur als Tony
bekannt und als Streckenarbeiter bei der
Lackawanna angestellt war,
wurde Donnerstag Morgen Nahe Mos-
cow von einem Frachtzuge getroffen und
mit Wucht gegen den im gleichen Mo-
ment vorbeifahrenden Passagierzug ge-
schleudert ; al« man. den Unglücklichen
aushob, war er eine Leiche. Der Ge-
tödtete wurde später al« Vinzenzo Fuschi
erkannt, welcher al« Handlanger von
Gebr. Burke angestellt war und sein
Schicksal erlitt, al« er auf einen Zug
springen wollte.

Al« der Mörder Saverio Eurcio
am Donnerstag erfahren hatte, daß die
BegnadigungS-Bchörde es verweigerte,
sein Urtheil in lebenslängliche Zucht-
hauSstrase umzuwandeln, machte er einen
Selbstmordversuch, indem er sich mit
einem kleinen Taschenmesser in schauder-
hafter Weise am Unterleib zerhackte.
Um zu verhüten, daß er den Verband
lost, wodurch Blutung verursacht wer-
den würde, die seinen Tod zur Folge
hätte, werden Ihn nunmehr zwei Män-
ner bi« zu seiner Hinrichtung beständig

bewachen. Die Folge de« Selbstmord-
versuche« von Curcio wird sein, daß
man ihm eine Verschiebung der Hinrich-

ten seine Advokaten den Versuch machen,
ein nochmalige« Verhör in seinem Falle
zu erlangen.

UM" Unterricht im Slavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen
Fritulem Emma Frev. üIS Pme Str.

Da« Gericht bewilligte Donner-
stag zwei weitere Ehescheidungen, nein-

lich Elisabeth Jngersoll von John S.
Jngersoll und John S. Updyke von
Gertrude Updyke.

Wie gewöhnlich um diese Jahres-
zeit, arbeiten die Keyfer Valley Werke
der Vackawanna Kompanie nunmehr nur

neun Stunden taglich. Die Aenderung
trat Donnerstag ein.

Thoma« Smith, der in mehreren
Wirthschaften werihlose Banknoten zu
verausgaben suchte, mußte Freitag in
Ermangelung der geforderten Bürg-

schaft in» Gefängniß wandern.

Thoma« Phelp», der Sonntag
Nacht verhaftet wurde, weil er angeblich
einen werlhvollen Ueberrock au« dem
Belle» Veihstall entwendete, mußte

Bürgschaft in« Gefängniß wandern.

Der erste wirkliche Schneefall der
Saison stellte sich Sonntag Morgen hiei
ein und nachdem er den ganzen Tag an>

gehalten hatte, artete er Adend» in einer
wirklichen Blizzard au«, ohne jedoch vor
kälterer Witterung begleitet zu werden
Etwa sechs Zoll fielen, blieben aber nich!
lange liegen, da der Schnee naß und e!

zu wann war.
Der Neger Thoma» Willi« wurdl

früh Freitag Morgen in Dix Court er
wischt, al« er dem I. vi. Brundagl
Hühner stahl. Die Polizei fand ihr
hinter einem Pfosten mit den Hühner,
versteckt. Willi« wurde Freitag nack
einem Verhör für sein gerichtliches Er
scheinen unter ?3lX> Bürgschaft gestellt
Er bestreitet natürlich, daß er das Huhr
stahl.

Richter Newcomb entschied Sam
stag in dem Falle der Scranton Ga« <i
Wasser Eompanie gegen E. W. Hall

Bach habe, in welchen Hall den Abfall

und daher der nachgesuchte permanentl

Einhaltsbefehl nicht bewilligt werden

könne. Hall hat nach dieser Entscheid-
ung da» Recht, den Bach »ach Belieben
zu verunreinigen.

John Holme» von Priceburg, der
eben au» der Ersten Rational Bank die
Summe von t2S« gezogm hatte und

sich dann in Geschäften nach dem Con-
nell Gebäude begab, wurde Samstag

ganze Summe beraubt. Er bemerkte
seinen Verlust erst, nachdem die Männer
da» Gebäude verlassen hatten und ver.

lizei keine Beschreibung der wahrschein-
lichen Diebe geben.

Supt. der Polizei Day erklärte
am Freitag, daß beim nächsten LizenS-
gericht gegen alle solche Wirthe prote-

stirt werden würde, die Hinterzimmer
halten und erlauben, daß Franen und

speziell junge Mädchen dortselbst Ge-
tränke erhalten. Man wird e« zu ver-
hindern suchen, daß die betreffenden
Wirthe eine Vizens erhalten, da viele
junge Mädchen und auch junge Män-
ner in den Hinterstube» rninlrt werden

sollen. Frau Duggan erklärte in Ver-
bindung mit der Angelegenheit, daß die
Eltern meistentheilS für den Ruin ihrer
Kinder verantwortlich sind, indem sie

Zeit verleben, mit dem Resultat, daß sie
in schlechte Gesellschaft gerathen und sich
nach und nach dem Laster ergeben.

In dem Gebüsch nahe der Gard-
ner Bauer«, ein und einhalb Meilen
von Factoryville, wurde Freitag Mor.
gen die Veiche eine« Manne« gesunden,
der später al» Rago Malta» erkannt
ward. Der Hal» war von Ohr zu Ohr
durchschnitten und e» befanden sich auch
mehrere Stichwunden im Körper, sodaß

men werden kann, daß ein Mord vor-

liegt. Der Körper wurde von Jägern
ausgesunden. Malta» war mit anderen
Ausländern an der Erbauung der Nor-
thern Electric Straßenbahn angestellt
und soll vor zwei Wochen mit einem Ge-
fährten da« Vager verlassen haben und

seitdem nicht mehr gesehen worden sein.
Die Geschworenen, welche den Fall un-

tersuchten. erklärten, daß ein Mord vor-
liege. Man wird versuchen, den Ge-
sährten des Mannes ausfindig zu ma-
chen, um den Fall aufzuklären. Am

den ist, der Mörder ist.

John Mitchell, Präsident de» Ver-

den Faulen ebenso wenig diese« Jahr
deachtet werden, wie in srllheren Jahren.

Zum Benefiz de» Hospitals flir
Schwindsüchtige wird am lk. Dezember
im Poli Theater eine Vorstellung
stattfinden, wobei sämmtliche Einnah-
men dem Hospital zufließen werden.

<3,45« erreicht.
Die Thomas Mile« Cigarren-

handlung an Wyoming Avenue, neben
dem Poli Theater, wurde früh Donner-
stag Morgen von Einbrechern besucht
und um alle werthvollen Waaren sowie
sIZ Baargelb beraubt. Die Kerle wa-
ren auSwählerisch und ließen die
billigen Sachen unberührt.

In der Montag Nacht abgehalte-
nen Versammlung der Schulbehörde
wurden zwölf Lehrer fiir die Tageschu-
len, aber keine für die Nachtschulen er-

nannt. da nach der Ansicht de« betreff.
Comite« die letzteren noch nicht richtig
im Gangr sind. Mehreren Kollektoren
ward die vorgelegte ExonerationSliste
fiir Steuern erlaubt.

Einbrüche und Raubanfälle schei-
nen gegenwärtig hier an der Tagesord-
nung zu sei» und soweit ist e« der Poli-
zei noch nicht gelungen, denselben Ein-
halt zu gebieten. Man ist weder auf
der Straße, noch in seiner Wohnung
vor den lichtscheuen Gaunern sicher und
e» wäre nun wirklich an der Zeit, daß
die Polizei beweist, Iva« sie leisten kann.

Der Kjährige Negerknabe Irwin
Mitchell, der bei feiner Heimath in
Green Ridge im verflossenen Juni so
schauderhaft verbrannt wurde, als er

mit einem elektrisch beladenen Draht der
Lackawanna Licht Companie in Berühr-
ung kam. hat von der Companie t 2(XXI

und sein Vater tsou erhalten. Der
Knabe verlor einen Arm und wurde auch
sonst entstellt.

Ein Pferd des EngroShändler«
David Spruk» von Lackawanna Avenue
wurde Donnerstag Nachmittag am Fuße
der Spruce Str. Brückenanfahrt von
einem Straßenbahnwagen getroffen und
so schwer verletzt, daß man e« erschießen
mußte. Wegen den glatten Schienen
konnte der Motormann den Bahnwagen

nicht genügend kontrolliren, um den Un-
fall zu vermeiden.

Daniel Hanstein, der erst einige
Tage zuvor nach Adfitzung einer Strafe
für Trunkenheit au» .dem Gefängniß

entlassen worden war, wurde srüh Dien-
stag Morgen in der Higgin« Wirthschaft
an Lackawanna Avenue erwischt uud
später ohne Zulassung von Bürgschaft
dem Gefängniß überwiesen. Hanslein,
der angeblich zur Zeit betrunken war,
behauptet, daß die Hiiilerthüre offen
war und er nicht einbrach, sowie auch,

gedonnert kam. Kennedy wurde in die

Luft geschleudert und erhielt einen Bruch
de» linken Beine», während fein Ge-
fährte Clären« Taylor von dem Wage»

fpraug, ehe der Zug diesen tras. Der
Wage» flog auch in die Lust, wobei die

Harry I. und Jakob junior, die
beiden Söhne de» Barbier« Jakob Geier
von Penn Avenue, ließen sich vor zwei
Wochen in Binghamton ohne vorherige
Ankündigung an ihre Freunde oder Fa-
milie in da« Ehejoch schmieden. Zuerst
reiste Harry mit Frl. Helen Ehrgood
vom Nordende ab und dann, durch des-
sen Beispiel angesteckt, ging Jakob mit

Frl. Mabel Smith von Chinchilla auch
nach dem Mecca der Heirathslustigen.
Die Ankündigung der Doppelheirath
erfolgte erst Montag.

Aus den Verdacht hin, daß sie al«

Dienstmädchen verschiedene Wohnungen
destahl, wurde Samstag Nacht Lizzie
Brown zu Jermyn verhaftet und inte»
nirt, bis man nähere Beweise gegen sie
erlangen kann. Da« Mädchen trug bei
seiner Verhaftung ein der Frau I. Col-
li»« von Adam» Avenue gestohlene«
Kleid und andere in der Wohnung vor-
gefundene Kleidungsstücke wurden auch
al« gestohlen erkannt. Montag wurde
da« Mädchen nach einem formellen Ver.
hör für ein gerichtliche« Erscheinen unter
» ü<x> Bürgschaft gestellt.

ein Läufer in der Bon Storch Zeche, er-

hielt Freitag, als er eine Koppelung
machen wollte, den rechten Arm zwischen

hafter Weife zerdrückt.

Frl. Tillie Schultz und William
Serviß, zwei wohldekannte junge Leute

diese« Stadttheile«, wurde» Dienstag
Nachmittag in der hiesigen M. E. Kirche
durch Pstr. John Bradshaw zum Bund
für« Leben eingesegnet.

seiner Wohnung an West Market Str.

sammelten Gasmasse in der Marvine
Zech? wurden Donnerstag Morgen sechs
Polen ziemlich bö» verbrannt, einer so
schlimm, daß man ihn nach dem Mose«
Taylor Hospital nehmen mußte, wo sein
Zustand als ein günstiger bezeichnet
ward. Die anderen Berletzte» konnten
allein heimlaufen.

Frau John R. Okell von Electric
Avenue wurde Freitag Abend recht
schlimm verletzt, als sie mit ihrem Ge-
fährt an Washington Avenue, oberhalb
Marion Straße, in einen Wagen fuhr
und dabei ihre Kutsche umgeworfen

der Frau find bö« zerschunden, aber ihre
Berletzungen nicht gefährlich.

Nachdem die Polizei den »Terrible

Auf die Anklage, die Werke der

.Picket«" umstanden zu haben, wurden

Wm. H. Sunday, Walter Heckman,
William Evan«, John Morgan, Clä-
ren« Monie«, Robert Lee und Killian
Boo« am Dienstag Abend bestraft, er-
sterer um t lU und die anderen um je
tzS und die Kosten. In den Werken
besteht seit einigen Monaten ein Streik

Bertha, die jugendliche Tochter der
Eheleute Jakob Walz von Nord Irving
Avenue, die Tag» zuvor starb, wurde

letzten Ruhe beigesetzt.

Nachmittag« und 5 b>« « Uhr Abend».
Die Damen werden ihren Gästen eine»
schmackhaften Imbiß vorsetzen.

Frau Sarah Coß von hier, deren
Gatte al» Bauschreiner an der neuen

Wäscherei der Nay Aug Kohlen Eom>
panie angestellt war und vor zwei Mo-
naten durch ein einstürzende» Gerüst ge-

tödtet wurde, hat Dienstag gegen die
Companie eine Entfchädigungsklage für
tzso.cxxZ eintrage» lassen.

eine Klage sllr Entschädigung

Herr Charles Wenzel von Pres-
cott Avenue und Frl. Caroline C. Uost
von Quincy Ave. wurden gestern Adend
in der Wohnung der Braut durch
stor E. F. Ritter al» ein glückliche« Ehe-
paar eingesegnet. Nur die nächsten An-

verwandten wohnten der Trauung bei.
Herr Wenzel ist in der Osfice de» Ge-

Frau ist eine charmante Dame, die sich
allgemeiner Beliebtheit erfreut.

Die einst gefeierte Wiener Tra-
giidin Kathi Frank befindet sich in Wien
in großer Noth und hat von Oberbiirger-

von vierhundert Kronen erhalte».
In Frankfurt a. M. wird der

erste Versuch mit der Einrichtung von
Jugendgerichten nach amerikanischem
Muster gemacht. Man ist allgemein

sehr gespannt darauf, wie sich die neue

Institution bewähren wird. »MM

Schlitten, Expreßwagen,
Knaben- und Mädchen-Kutschen.

Im zweiten Stockwerke.

Jetzt ist die Zeil da, um dem Jungen eine» guten Schlitten anzuschaf-
fen oder einen Schlittenwagen stir da» Mädchen Geschenke, die eine gröbere
Freude geWöhren, wie alle» Andere, und den Kindern die gesunde Bewegung
in der frischen Luft verschaffen. Wir haben sie in großer Auswahl,

Zu jeder Form und Größe
und zu alle« Preisen.

I. D. Williams K Bro. C«.
R« IN?Uli Washington Aleiwe, Icraato»,

t Es ist >

für den Kränksten bei dem rechtieitige» Sebrauch »in
?

X Forni »

Alpenkrßuter
Kein Fall ist so schlimm, keine Krankheit so hoffnungslos gewesen,

wo dieses alte, zeitbewährte Kräuter-Heilmittel nicht Gutes gethan.
Rheumatismus, Leierletdcn, Malaria, PcrdauungSschwöche, Ber-

< keic« «v so«« co.

Frau Katharine Grier, deien Sohn
William vor Monatsfrist in der No. S

Zeche der Pennsylvania Kohlen Comva«
nie verletzt wurde, als ihn durchbren-

Freitag Bormittag schlimme Brandwun-

den davon, als die Mutter sie für einige
Minuten allein in der Küche ließ und
da« Kind dann wahrscheinlich ein Pa>
pierstück am Osen in Brand setzte und

sich dabei auch die Kleidung entzündete.

rusen wieder in die Küche eilte, war die

schnell löschte. Man erwartet, daß da«
Mädchen sich wieder erholen wird, trotz-

? Etwa 10 Uhr Samstag Nacht

len un« die Unregelmäßigkeiten in unse-
ren körperlichen -Verrichtungen aus. wel-
che wir vorher nie beachtet haben. Reo.
Jos. Moß, au« Ack Creek, Illinois,
selbst ein Achtziger, schreibt: ?Nieren»
krankheit und allgemeiner Versall hat-
ten mich aus « Krankenlager geworfen.
Der Alpenkräuter-Blutbeleber hat meine

Gesundheit wieder vollständig hergestellt.
Ich danke Gott für diese wunderbare

Medizin. Trotzdem ich über einund>
achtzig Jahre alt war, hat mir diese»
Heilmittel wunderbar geHolsen.- Form'«
Alpenkräuter-Blulbeleber aber macht die
Alten wieder jung und die Schwachen
stark. Spezial-Agenten verkaufen ihn
oder die Eigentümer, Dr. Peter Fahr-
ney ck Son« Co., 112?IIS So.Hoyne
Ave., Chicago, Jll.

Da« Thal abwärt«.

Taylar.?Ein drei Jahre alter Sohn
de» Daniel Hughe» von Main Straße
wurde am Donnerstag von einem?gro-
ßen Neufundländer Hunde gebissen, der.
auch mehrere kleinere Hunde biß, ehe
Polizist Streun ihn tödten konnte. Man
befürchtet, daß da» Thier die Tollwuth
hatte und stellt nähere Ermittelungen
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